Sreis- Blatt 


für den Kreis Marienburg Weftpr. 


Erſcheint Mittwoch und Sonnabend Abend. 


Nr. 21. Marienburg, den 16. März 1904. 
und den Ortſchaften Brodſack, Lindenau, Niedau und 


Landrätliche Bekanntmachungen. 


Nr. 1. Marienburg, den 7. März 1904. 

Den Beſitzern von Baumpflanzungen, in deren Nähe reichs⸗ 
eigene Telegraphen⸗ und Fernſprechanlagen verlaufen, wird 
anheimgegeben, die zur Sicherung des Betriebes erforderlichen 
Ausäſtungen bis zum 15. April d. Js. in einem derartigen 
Umfange auszuführen, daß die Zweige bis zum Herbſte nach 
allen Richtungen mindeſtens 60 em von den Leitungen entfernt 
find (8 4 des Telegraphenwegegeſetzes vom 18. 12. 1899 hund 
Punkt 1 der zugehörenden Ausführungsbeſtimmungen). Aus⸗ 
äftungen, die bis zu dem angegebenen Zeitpunkte nicht oder 
nicht in ausreichendem Maße vorgenommnn find, werden durch 
das Bauperſonal der Reichs⸗Telegraphen verwaltung ausgeführt 
werden. 


Nr. 2. Marienburg, den 14. März 1904. 
Mit Bezug auf meine Kreisblattverfügung vom 30. März 
b. Js. (Kreisblatt Nr. 25) bringe ich hiermit zur öffentlichen 
Kenntnis, daß die Fleiſchbeſchaubezirke V und VI ver 
Stadt Neuteich in folgender Weile umgeändert worden find: 
a. dem neuen 5. Bezirk iſt derjenige Teil der Stadt Neu⸗ 
teich, der weſtlich von der Dirſchauer Chauſſee, der 
Marienburger Straße, dem Marktplatz, der Mierauer 
Straße und dem ſogenannten Kamm gelegen iſt nebſt den 
ländlichen Ortſchaften Bröske, Mierau und Neuteichsdorf 
zugeteilt worden. 
Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchauer dieſes Bezirks iſt der 
Maler Schwarz⸗Neuteich. Stellvertreter der Schuhmacher 
Gohl daſelbſt. 
b. Der neue 6. Bezirk beſteht aus dem öſtlich von den oben 
genannten Straßen gelegenen Teil der Stadt Neuteich 


Tannſee. 

Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchauer des Bezirks iſt der 
Schuhmacher Gohl ⸗Neuteich, Stellvertreter der Maler 
Schwarz daſelbſt. 

Der neue Trichinenſchau⸗Bezirk 5 deckt ſich mit dem 

5. Fleiſchbeſchaubezirk. Trichinenſchauer tft der Maler Schwarz- 
Neuteich. 

Der neue Trichinenſchau⸗Bezirk 6 a beſtehtzaus dem Teil 
der Stadt Neuteich, der öſtlich der Dirſchauer Chauſſee, der 
Marienburger Straße, dem Marktplatz, der Mierauer Straße 
und dem ſogenannten Kamm gelegen iſt. Trichinenſchauer 
dieſes Bezirks iſt der Schuhmacher Gohl⸗Neuteich. 

Die Trichinenſchau⸗ Bezirke 6b, 6% und 6 d bleiben 
unverändert. 


Marienburg, den 10. März 1904. 


Nr. 3. 
Neuausbrüche von Schweineſeuche 
Kreiſe | BE Namen der Eigentümer 
Schwetz Bukowitz Witwe Prochno 
Graudenz Lindenthal Gutsbeſitzer Duckſtein 
Thorn Mocker Schmiedemſtr. Heymann 
Berent Lippuſch Beſitzer Haak 
Strasburg Czekanowko Rittergut 
Erloſchen iſt die Seuche in 
Neuſtadt Wp] Sagorſch Eigentümer Markowitz 
Putzig Leſſuau Beſitzer Streferwstt 
Roſenberg Harnau Molkereipächter Trotz 


Druck von O. Halb⸗ Marienburg. 


